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Ein großer Geist über-
schaut die Andren, aber er über-
sieht sie nicht.

Prof. At water erklärt,
Schweinefleisch und Korngraupe seien
die für Kopfarbeit geeignetsten Nah-
rungsmittel. ?Deshalb find die
in den wilden Berg - Distrikten Ken-
tuckys auch so klug.

Dreizehn Präsident-
schafts - Candidaten sind im Felde.
Man brauch: nicht abergläubisch zu
sein, um mit Gewißheit anzunehmen,
daß zwölfen davon im November et-
was Unangenehmes Passiren wild.

Die Zeit rechtfertigt
Alle, man muß es nur erleben. Der
von den französischen Generalstäblern
aus dem Dienst gedrängte Oberst Pic-
quart, dessen Aussagen dem Dreysus
die 'Freiheit verschafften, ist jetzt wieder
eingesetzt worden.

Der alte Jndianerhäupt-
ling Bugwujjinene. der kürzlich in Ca-
nada starb, bildet das Original für
Longfellow's ?Nawadaha" in seiner
köstlichen Dichtung: ?Die Hochzeit des
Hiawatha." So geht, vom Dichter
geheiligt, der alte Indianer zur Un-
sterblichkeit ein.

Was doch für ein Wesens
dsvon gemacht wird, daß amerikanische
Geldfürst'en den Europäern Geld zu
leihen in der Lage sind. Es ist dies
nur eine Bestät?gung der Thatsache,
daß der Reichthum in diesem Lande sich
immer gewaltiger conzentriri und an-
häuft. und in demselben Maße die
Massen verarmen. Die hunderttausend
halbverhungerten Kohlengräber Penn-
fylvanien's u. Millionen ihrer Schick-
salsgenossen können keine Gelder ver-
leihen. (Luffalo Volksf.)

Als eine große Reform
muß es angesehen werden, daß dieVe-
rwaltung von 'Nachlassenschaften meist
individuellen Verwaltern entzogen u.
verantwortlichen Trust - Compagnien
übertrafen werden. In England,
wo das alte System noch blüht und
wo meist Advokaten als ?Trustees"
angestellt werden, -wurden von durch
Spekulation herbeigeführten Banke-
rotten zum Betrage von 979.400 Pfd.
Sterling allein 643,300 Pfd. oder ge-
rade 66 Prozent durch solche Advoka-
ten - Trustees verpulvert.

Der amerikanische Aha s-
ver, der als Kriegs - Cc>rrespon°dent
von Hearst nach China geschickte Poet
Joaquin Miller, ist sehr rasch wieder
zurückgekehrt. ?China ist eine Hölle."
erklärte er in seiner charakteristischen,
drastischen Weise. ?Heraus aus die-
sem Teufelslande!" sage ich. und zwarso rasch als möglich. Unsere Trup-
pen haben nichts mehr dort zu suchen,
da unser Gesandter nun in Sicherheit
'ist. Was gehl es uns an, nxnn die
Chinesen sich gegenseitig todt schla-
gen?" ?Das Geschwätz von einer
Theilung ist Blödsinn," fuhr er fort.
?Wir Alle wollen diese Theilung nicht
haben. In einem Interview mit Li
Hung Chang Hai dieser kluge glänzende
Kopf, der der englischen Sprache ganz
gut mächtig ist. weit mehr gesagt, als
ich kabeln konnte. Als ich aus die
Vertheilung seines Landes unter die
Großmächte anspielte, erklärte der grei-
fe Diplomat energisch: ?Eine solche
Theilung kann nur durch das Schlvert
erfokgen, und man wird ein großes,
scharfes Schwert für dieselbe brau-
chen."

Rcgistrirunq.

Heute und morgen sind die Regi-
sirirplätze d-er Stadt für die zwe'ite
Woche geöffnet; wer die heutige Ge-
legenheit nicht benutzt, hat deren nur
noch drei, und wie leicht können diese
verscherzt werden. Ein Bürger kann
plötzlich unwohl werden und nicht im
Stande sein, auszugehen, er kann
durch Geschäfte aus der Stadt abge-
rufen werden. Wenn aber die vier
Gelegenheiten unbenutzt bleiben, kann
kein Gericht und kein gu!es Wort
mehr helfen, der Betreffende ist seines
Stimmrechtes für ein Jahr beraubt.

Welch' großer 'Berlust Dieses ist,
macht uns die Thatsache klar, daß
jede 'Slimme am 6. November dazu
veiträgt, das Schicksal -dieser Repub-
lik. der größten Nation aus Erden, zu
gestalten. Dieses Bewußtsein ist allein
eine große 'Anstrengung werth, ge-
schweige denn eine kleine, der Registri-
rung eine Bienetsl'unde Zeit zu wid-
men.

Bon allen Nationalitäten, die in
dem großen Bölker'chmelztiegel Ame-
rika durcheinander wimmeln, ist die
deutsche wahrscheinlich politisch am
Apathischsten, weil man dem Deut-
schen 'durch viele Jahrhunderte es ab-
gewöhnt hat, sich um öffentliche Ange-
legenheiten zu kümmern, und es ist
deshalb die Pflicht einer deutschen
Zeitung, ihre Leser beständig daran

zu mahnen, ja die Vorbereitung auf
eine wichtige Wahl, als welche die Re-
gistrirung angesehen werden muß,
nicht zu oersäumen.

Wahlkosten.
Auch England hat zur Zeit ine

Wahlbewegung, in Folge der kürzlich
erfolgten Auflösung des Parlaments.
Obgleich England räumlich viel klei-
ner und an Bevölkerung schwächer ist.
als dieses Land, so erwählt es fast
doppelt so Viel Parlaments - Mitglie-

der. als die Ver. Staaten. Und es
ist durchaus nicht billig, in's englische

Parlament zu kommen, trotzdem die
strengsten Gesetze gegen Corruption.

'Stimmenkauf und sonstige Wahlbe-
einflussung erlassen sind und auch
streng durchgeführt >werdn. Ein Ein-
geweihter hat ausgerechnet, daß jede
allgemeine Parlamentswahl, obgleich
die Bewegung nur ein paar Wochen
dauert, zehn Millionen Dollars kostet;
durin sind dis enormen Kosten für
Anhänger- und Stimmgeberzüchten
nicht einbegriffen.

Die Kosten einer Präsidentenwahl
sind vielleicht drei Mal so hoch, aber
wir haben es je. Wenn das Land,

resp, das amerikanische Volk, einmal

ärmer geworden ist und nicht mehr so
aus dem Vollen schöpfen kann, dann
werden wir es auch billiger thun, aber
vorläufig geht's ja noch, und dieses
Volk muß zu seinem souveränen Ver-
gnügen auch seine souveränen Unkosten
haben.

Patriotishe Kernspriiche.
Wir hören jetzt viel von ?Pflicht

und Bestimmung" unseres Landes.
Die w'ahre Bestimmung unseres Lan-
des ist die, nicht nur sich selbst der Frei-
heit zu erfreuen, sondern allen Vollern
der Welt zu verkünden, daß der Mensch
berechtigt ist, so zu leben, wie Gott es
beabsichtigt hat.

Es war nicht die Absicht der Män-
ner, welche unsere Verfassung schrieben,
daß Amerika allein frei sein und wir
unsere Stärke zur Unterjochung
schwächerer Völker anwenden sollten.

Hinweg mit Pa<teigrenzcn und las-
set uns Amerikaner, lasset uns Patrio-
ten sein.

Der Fortschritt der Freiheit hat
nicht aufgehör! seit die Pilgerväter auf
Plymouth - Rock landeten, und ich
glaube kaum, doß das amerikanische
Volk Willens ist, ihm jetzt Halt zu ge-
bieten.

Von allen Regierungsformen ist die
Regierung durch'sßayonnet die schlech-
teste.

Wenn die Freiheit gut ist für den
Cubaner, so muß sie auch gut sein für
den Filipino, der den Müth hat, für
sie zu kämpfen.

Ein wankelmüthiger Präsident ist
für eine Republik unter Umständen ge-
fährlicher, als ein Tyrann.

Unsere Administration durfte keine
Sympathie für die Boeren bezeigen,
denn cm unseren Händen klebt das
Blut der nach Freiheit strebenden Fili-
pinos.

Diplomatie und Hinterlistigst be-
deuten in britischem Sinne das glei-

Lasset uns auf's Neue die Souverä-
nität des amerikanischen Volkes pro-
klamiren, wie unsere Väter der Welt
die Doktrine der Freiheil, Gleichhei!
und Brüderlichkeit verkündeten.

Ich erachte die britischen Einflüsse
als die größte Gefahr, die unser Land
bedroht.

(Senator Wellington.)

Ter Teutsche Tag.

Seit 1883 ist es Sitte geworden, al-
lenthalben, wo Deutsch - Amerikaner
wohnen, das Landen der ersten größe-
ren Kolonie von Deutschen am 6. Ok-
tober festlich zu begehen. Die Baltimo-
re! Sänger werden diesmal von einer
größeren Feier absehen, sie haben aber
das schöne für diese Gelegenheit von
Eonrad Nies extra gedichtete Festspiel
?Deutsche Gaben" in Vorberei-
tung und werden dasselbe in der ?Ger-
mania - Männerchor - Halle" auffüh-
ren. Das Festspiel in seiner edlen
Sprache bietet schon bei'm Lesen einen
hohen Genuß, wie viel größer wird
derselbe sein, wenn diese herrlichen
Verse von guten Darstellern auf der
Bühne gesprochen werden. Als Probe
lassen wir hier die Anrede des Genius
des deutschen Volkes an eine Anzahl
Deutsch - Amerikaner folgen:

?Von allen Stämmen, die nach wir-
ren Fahrten

An diesen Strand gesandt die weit;

Erde.
Auf daß uns altersschwachen Völker-

arien
Ein neues freies Menschenthum hier

werde,
Trägt keiner in der Brust , wie ihr,

die Kraft,
Zur sieggekrönten Geistesführerschaft.
Doch sagt, erfüllt nach echter Führer-

art
Ihr auch die hohe Sendung, die euch

ward?
Steht zielvereint als eines Stammes

Brüder
Ihr hier im Wettstreit aller Völker-

schaaren,
Um eurer alten Heimalh heil'ge Güter
Im Staub und Sturm der neuen W:l:

zu wahren?
Ach. gar zu oft nur löst des Deutsch-

tums Vand
Ihr selber auf mit ungeschickter Hand;
Und statt als Glied des Ganzen sich

zu einen,
Will Jeder selber gleich ein Ganzes

scheinen.
Amerikaner nicht, noch Deutsche, nein,
Ihr wollt nur Schwaben, Preußen,

Bayern sein.
Und als des Geist's bedeutungsvollste

That
Gilt das Geplänkel euch bei Bier und

'Skat."
Der bittere Vorwurf der Schlußzei-

len ist leider nur zu gerechtfertigt.

Aus (5 u b a.

Das gelbe Fisber. Eine Forderung

Porto Rico's. Transportdam-

pfer ?Rawlins" hat Pech im

Hafen von Santiago.

Havana, 24. Sept. Einund-
dreißig neue Erkrankungen sind seit
Freitag bis gestern angemeldet wor-
den; die Gesammtzahl der jetzt unter
Behandlung befindlichen Patienten ist
nahezu hundert. Capt. G. S. Cart-
wright vom 24. regulären Infanterie-
Regiment, welcher am Montag im
Camp Columbia am "Gelbfieber er-
krankte, ist gestorben. Robert Thomas
und Alfred Kilbourn vom 2. Artille-
rie-'Regiment erkrankten gestern.

General-Gouverneur Wood ist der
Meinung, daß die Clerks der Regie-
rungs-Dcpartements nicht in Haoana
wohnen sollten, so lange hier das
Gelbfieber grassirt, und daß die Vor-
städte, wie El Vedado, als Wohnorte
vorzuziehen seien. In Folge Dessen
werden die Clerks imDepartement des
General-Adjutanten täglich um 4 Uhr
ihre Arbeit einstellen, um die Vorstädte
aufzusuchen.

Beträchtliche Heiterkeit hat es hier
hervorgerufen, daß Porto Rico von
Euba die Rückerstattung von über
P 2,500.000 verlangt, welche es Spa-
nien zur Führung der militärischen
Operationen gegen Cuba vorgeschossen
hat. Die Cubaner sich, wa-
rum sie das Geld ersetzen sollen, wel-
ches ihrem Erbfeinde, den Spaniern,
geliehen würd?, um sie zu unterjochen.
Gouverneur Wood wird die ihm aus
Washington zugegangenen bezüglichem
Schriftstücke an den Gouverneur Allen
von Porto Rico schicken, begleitet von
einem Memoranduni, worin er in höf-
lichen Worten erklären, wird, daß er
in dieser 'Sache Nichts thun könne.

Santiago de Cuba, 24.
Sept. Der Regierungs - Trans-
port'oampfer ?Rawlins," am 12. Sep-
tember von New-Aor! und am 18. von
San Juan abgegangen, lief bei seiner
Einfahrt in den Hasen von Santiago
mit seinem Bug auf eine unweit El
Morro gelegene Sandbank, ganz nahe
de? Stelle, wo das Wrack der ?Rcina
Mercedes" gelegen hat. Er saß drei
Stunden lang fest, wurde aber d-'.rch
einer? Regierungs da mpfer wieder abge-
schleppt. Eö fand sich, daß er keinen
Schaden genommen hatte.

Substitut sür Kohle
gute Port>ii nnnöthrger Angst -st der >?rz^e

gewidmet worden, wa! das Menschengeschlecht thun
wird, wenn die Kohle ausgeht. Das wir>d aus eine

beträchtliche Spanne Zeit hinaus mcht d.r Fall sein,

Ivr Aushören wird jedoch nicht den geringste Un-

terschied machen, da ein chemisches ent-

d.ckt worden ist, das in jeder Hinsicht billiger i>. besser
ist, als Kohle, Tcm neuen lachrhundert ist bestimmt,

Auge vieler grober Beränderungen in seui, jedoch

g.ebt es einen groben Wohlthäter ser M.'Nichdeit.^der
iiisd das ist üostetter's Magenbitters. Als ein Heil-
mittel für alle Magenübel ist es niemals irbcrironen
worden. Nieina, ist im Stande anve'en, etwZZ ,o

Titirksames sür .die deiluug von
Perftoosung. Dyspepsie, uns
'liikrenleidcn zu eiitdeekeu, wie das unters, linter-

labt nicht, es zu prodiren, und werdet überzeugt
-werden, dab es die eiirzige Medizin ist,
zchwachen Magen zu kräftigen und Kuren Appetit

Todesstille.
Am A. September Sophia M, Buscr im

Am 52. septeniber Kunigunde Fischer
im 7. Jahre ihres Lebens.

Am 22. September Caroline Von Tan-
ten.

...

Am 2?. September Elisabeth Rosalie
lIMA

s?arl I. Mansch.
,'s starb am Samstag, den 2.', Zeptemder,/> llkr

Nachmittags Karl I, Maasch im Alter von 72 fah-
ren. Atonaten nnd 8 Tagen. Tie Beerdigung fin-
det heute Tienstag, Nachmittags 'i Übr, on
i'einkr Wohnung, Nr, !X>7, .1, Ztr.ibe, iglilans-
t?rvn, aus statt. Verwandte und Freuu.de höf-
lichst eingclaldtii. i2>>7?

Francis i<mrich sllein.
f's starb am Sonntag, den 2Z, September ISM,

Franei? Emrich, Sölinmen P.?n Emilie nnd Albert

T, Klein os I, Tie Veerdignng findet heut e,

Tienstag, den 25, September, I>> llkr Vormittags,

von Nr, 2115>, Nord-blalvert-Strabe, ans statt.

(shaS. H Teivel.
starb am N. September, jllUhr Aben'ds,

flhas. v Tripel in seiner letzten V.whuuiig, Nr, 2.
Frederick-Aveiiiie, in seinem <>l). Lebensjahre, Tic
Veerdigung findet m orge n, Mittwoch, den 2i>.
September, lii llbr Vormittags-, vom Trauerhanse
ans statt. Freunde und Bekannte sind achtung'voll

ciiigeladcn. <2i!<?l>)

George M. Priel.
t?s starb nacki längerer Krankheit am 21. Sept.

Ist, 412 Uhr Vormittags, Äeo, M. Vriel, gelieb-
ter Katte von Winnie M. Vriel. im Alter von ',3

Jahren. Tie Veerdignng findet in or g en, Mitt-
woch, Nachmittags uin A Uhr, von feiner letzten
Wohnung, Nr, lv, Nord-Ga>, Clrasze, ans statt,
Veisetzung aus dir ?Loudou-Park-tsemctkrv Veer-

Willzelmina wintert
Es starb am 24. September 1!W nach längerer

Krankheit Wilheluiina Nnkert im Alter von 83
labren 3 Monaten nd 11 Tagen, geboren in Wet-
ter bei Marburg, Kurkessen. Tie Beerdigung sin-
det T o iin e r st a g, Nachmittags uui Übr, von

ihrer letzten Wobnung. Nr. 207, Süd Freinonl-
Avenue, aus statt, und dann nach der deutschen
lutherischen St, Pauls-Kirche, kckc Freinont-Ave,
nnd Saratoga-Strabe, um Z Uhr. Freunde und

Vckaniile find achtuiigsvgll cingclaben, der Beerdi-
gung beizuwohnen.

Philadelphier und New-Horker Zeitungen wollen
gefälligst copiren.s <2M?-

. P. IW7 r-le-phn US7.

Josepk loerdeus Sokn,
Lcichenbestatter und Einbalsnmirer,

Lütost-Teke Eomden und Para Lr.
Elegante Kutschen sür Beerdigungen n. s. w.

Bestellungen vom Lande werben prompt und sorg-
fältig ausgeführt. IOk!S,IJ,TtS>

C. S P. 4SV-Z Telephone-?S. L P.

H. Sander 6 Söhne,
Leichenbestatter und Eiubalsamirer,

IZUB und l?l Eanton Ave

von
(Febril'-)

John Herwig K Sohn.
Lrichenbestattec nnd EinbMmirer,

Nr. Qrleans-Str.
Zweiggeschäft: 4165 Verl. Sastern-Avenue, High-

kandtown, Baltimore, Md, Telephon Nr 139^.
Kutschen werden geliefert für Hochzeiten. Unter-

haltungen und andere Gelegenheiten.
'

tAugl4.KMte,TuSl

Telephon Nr. 3160.

Kenry Hock, sei?.,
Leichenbcstatter und (^inbalsamircr,
Kutschen ,ur Verfügung sür U-chzeiten, Begräbnifs?

Nr. 1l)13. Nord - Central - Avenue,
lFebl7!lZ,lkS? °

Loudou Park-(?emeterv.
Neue Eektiswen sinid setzt zur Besichtigung h-rge>

richtet. Viele ausgewählte Lots. Ter Supkrinten-

Auskunft ertheilen, Tas i! reniat o r i u m
steht täglich zur Inspektion offen. Wegen Näherem
wende man sich an der an das

Bückau in Nr. ALL, Nor d-T h a r l e s-S t r.

Kutschen mit Gummirädern.
für Hochzeiten und Beerdigungen. Elektrisches
Licht und Holzkohlen-zzeizung. Trust-
Preis ?-t ,t>< >

Nr. 316, West-Fayette-Strabe. Telephon 2,'> g.
Nr. 314, Nord-Broadway. Telephon 124g.

Madison-Aveiiiie-Ställc Nr. 2207, Madison-Avenue,
(SeptB,lMt,TZ:T> Telephon 71Z6.

L. Hilgärtner Söhne.
Dllmpf-Marmor-nnMranit Werke,
Nr. 714?7155, West Baltimorestr.,

Ecke Sharp- und Ostend - Strafte.

Marmor- und Granit-Monumenten
stets aus Lager.

Telephon l?58
.-eptl!,ls)

Versammlnngs-Änzelgen.

Labor-Lyccum-Associatio.

Svezial - General - Versammlung M it two 6,.
Abeu.os 8 Uhr, in Nr. 515, West-Loinbaro-Ztrabc.

<2ti7?B>

Neue Anzeiqe.

Verloren
In der Nachbarschaft vou Trii-d-Hill-Avenne und

Bloom-Sirade in ZÄi-Noten. Liberale Beloh-
nung, wenn zurückgegeben in Nr.613, Lft-Forl-Ave,

<2iB>

TWezler-llrsil'lteil
jeder ?l r t

besorgt prompt. geschmakkooN ud billig dt

Firma Ehrhardt,
Nr. 804, Süd - Charles - Straße.

tSeptS.l^

Dampfmaschinen nnd -Fessel,
"

Heizer, Dampf-Pumpen u. s. w.,
neu und schon braucht, zu mäßigen Preisen. Aaft

keine Mickine. b-s Ihr die vollständig zeiäuschlaje

.Ideale" gesehen habt.
.

Röhren-Leitung und Mastbiiien-Zverrstalte

Wallace Strbbins Söhne,
Tbcirlc. und Lonidar-Sr-lte. Laltm°rc, M.

tZltljli.tl)

ZZMmore Trauizser - Co.,
Nr. >. Ost-Batttinore-Str.

Ktttsche alter Art,
Talln-Ho. OrMester-Waaen, Vmnibusse und

Vart-PhaeionS.
velondere Ausmerksamkeit wird der Lesörderrnz

t n Passagieren, -Sepäck und Frachten jeder Artgewid-
met; Vuranl<t>iige für Wegschaffen, Äusiehen u. B::
lenden von etlerne Schränken u. schwerer Maschinerie
gemacht. <Ä<ln2l,l^Dtle>

oi Handels - Schutzmarken Verden
4?NrNt? vermittelt durch F. ll'. Bar n a

t l Dateni-Anwall. Nr. 09 UN, SU, Tquitadle-
Gebiiude. LSlfjähr!g? Patentichutz in
Deutjchl. ua allen ndire.l sremden Ländern be
sr,t. (2u1i17.1J)

Schütttlirost, Sumpsfitbe? und Ma.
laria !uri,t durch

NIXIVRL.

LS und 50 Cent.
veher! t btc. <>u,l?.ll)

Dr. M. Wiener,
homöopathischer Arzt,

hat seine Lsfice verlegt nach

Nr. 1419. Linden Avenue,
ci-;

t ielekirischr Draht- t
sowie eleltr.sche Motor iliid (locken an-
qeorachl und garanliit von Jos. S. Za 's'

'! nioiki. U.? W-Sanettestr. C P. v
v Tel.

Waagen.

Spez elle Ausmerksiiiikei!

p-nsitllung grintirl.

Tv Süd>Ehorlft,..
Marsen, .llim.te. Md.

lttv,tZ)

Bekllnntmachnnflen.
'2

a>ürau der Waklausseber - Bei'örde in der
D iZtndt Baltimore. Ratl,l,auS.

Baltimore, den 2.">, September Istvo.
In Uebereinstimmung unt den Vorschriften d?I

Abschnitt? de- 'Artikel? der öffentlichen all-
gemeinen Gesetze werden hiermit die Namen, Woh-
n-inge.! und politischen Parteien bekannt gemacht,

welch' Letztere, wie beabsichtigt, durch die solgenden
,u Wahlrichtk.ii und Negistrir-Beamteii ernannten

Person,-!! vertreten sein werden, um die Vakanzen
unter tei: ursprünglich ernannten Personen aus-
zufüllen, deren Namen früher bekannt gemacht

wurden. Tos Gesetz macht es dieser Behörde zur
Pflicht, irgend welche Einwendungen genau zu prü-

fen, welche gegen die Fähigkeit oder Qualifikation
irgeiiÄ einer der so ernannten Personen schriftlich

Im Auftrage der Wablaufscher-Behörde
Jame A. Dean,

Ches-Clerk.

Nam?: Adresse:

Erste Ward.
11 T. Wm. F .Wiesner . . . 821 S -Sl>arp-Str.

Pierte Ward.
10 D. Joseph Tigler . . . , Z26 S.-Bond-Sir.

Neunte Ward.
Z D. Chas. E. Billmeycr. 1703 N.-Broadway,

Eiste Ward,
5 N. Taniel T. Heisey . . . AI L't-23. Straße.

Dreizehnte Ward.
4 D. Gco. K. Stiles ... Wcst-Preston-Str.

5 R, Wm T. Loose, 2IZ!> Peunsylvania-Aveuiie.

S R, Wm, S, Ball . . . 1132 N,-Fulion-Ave,

E i n il n d z >o a n z i g st e Ward,

10 T, -ougl, W, Baker , , 22 S.-Tchröder-Str.

Müreau der Vekörte der Pr'li,ei-<?ran,inato-
ren, Kertc>>ttiaZ,

Alle Bewerber um Ernennungen als Stations-
Hans-Elerks im Polizei-Departement müssen ihre
Bcwerbllngsgesuchc am oder vor Montag, den

1. Lktober 1000, einreichen.
Im Auftrage der Behörde der Polizei-Examiua-

Hcury Fenge.

(Sept2l,27) Sekretär.

/eververslchcrun.qs.Anttizen.

Peutsch-ÄmerikanisHe
Feuer-Bersicherungs-Gesellschaft

von Baltimore.

S>r. 4l!, Ost . Baltimore Straße
0"e er Poft-osce-?lvenu.

Eingang an öer Baltimorestraji.

Lbice <?tscvschast ist alle von Bei

Viartiu Menerdirik. PräAdent:
Si.>rt Kcsinodel. Lice-PrS,Heti
H. KnoUeuberg. SelrelSr.

Direttore:
t/iertin Peter GustavuS.
toil-pp StnSz. Z)tartn Zv^serdir.

cora: Thaler, GermanuS France,
A. Hax. Zodn W. H. Gerger.

Hohn Albaiigh. LouiS C,
der Gesellschaft: Adam Denkard u

i SeptAli.lZi . T. Sraeme.

- Versichernnqc-Gcsellschaj!
SiorZost-Nke .^ollisazistrak-

5. H. Schul. Präsident:
T. H. jtopKlman, ice-Prästden: und Sekretär.

Direktoren:
R. H. Schul,. C. H. Koppelmanll.
Sl. R. Höncm,?nl. I. Ä. HülShosf,
W. G. Atkiüsaa ?okob Bilk,
t'enru Lierer, George
Ki.gust PfeU. John Brun,
August Wehr. strederrck Decker,

Aall'fleisch.
I. A. klauSmencr ä- Sru, I Agenten
L. Kchfenseld. > der
t. Will. Stlikr, l Vesellschaft.
ivsi osti.iain,. 1(ttrtStiLZ

At'lMtMM-
- VerllchlNlngs - Grsellschasl

vo New-?)ork.

Su am t. ?a>,uar ISii.
ingeiübttes Ka->-l !.<ZYO,OO.VO
Sleserve sür laufende Risiko?
iiiejerve für unerlidigt: Neilufte 77.dv1.1l
liescrve jür aüe anderem, Petd.nslich

ke.ten 55.823.11
Netto-Ueberschui 2.0V3,713.39

GesaMMt-Deimigen 14,71it,v45.01

Nr. 4i)7, Oft-Baltimyre-Ttraße
Gedavdc es .Deutsches Sorrejpondenten").

John G. Rolker,
tel-Vbeii: r. 1V27. GeschSltSsübrek.

Baltimore - Fener-Versicherungi-Co.
tcorprir.

S.W.-Ecks South, und Water-Str.

Diese Eonivagnil verstcticri geaen Verlnft oer
Eiiiadtu durch Aencr in der Stadt oder im

Eour.ty die verschiedenen Arten Eigenthum

ZUilliam k. Penninaton, Präsident.
Direktoren:

S. Morton Stewart, Samuel H. Lvon,
W. C. Penninitsa. E. Austin Jenkin,

> lameS G. Wilson. George H. Eargeant.
StewaN Briwn. JosiaS Pennrngtsn, ,
Jsaac F. Nicholson. Sbaries F. Tahlor
Charles K. Harrison. George R. Heflnrr.
Wm. 4,<iokney Whvte, Lawralan vilggS.

F. P>aver.
cZunilb-13) A. . ivur. Settetjl.

/uemen's Verslchtrnngs-Tlimpagnie
vou Baltimore.

Gegr/inde IK2S.

Office:
Norvost-Se de Zoiitlz- und Water-Etrafze.

Tiese GeseUschast versichert gegen Verlust oder Bc>
schödii'nr'.z durch Feuer alle Sorten Eigenthum dahrer
der anderwärts zu ä.'ßerst günstigen Bedingungen.
Versicherung sür el'-en Tag der längere Putodea.

S. ?. O. Lvvlst, Präsident.
Direkt,ren:

liSiMam H. Lickery. Qgden A. Kirkland,
George A Biake. Edward Stabler, jnn,
Willlem i,enjhaw. Heruian S. Platt.
Z. Olneq ittorilS. Oliver F. H. Wurner.
Tdorntnn N-Uin. E. S- Wolf-,
A-bn M. Siltig. W. I. D-nnea.
Viovert ?iennert. Ä A. SivlenS,
Loh S vullock. Andrew E-nlon.
cgMtS7.lZts> t. N>U. Sekr.

Die Drabsdy - Fencr -Verlichernngs-
Gesellschaft von Baltimore.

Nr. 4 i5, Wate r DLra k e,
drr P->!!ossice-A?e. gegenüber.

Sie ist jetzt dereit, alle Arten Gebäude, Msbeln un
Kausmcll-iZioaarin in der Stkdt <>det auf dem Lande
uf ein Jahr over kürtere Termine ja versichern.

Direltoren:
gesse Tyson. Ferdinand S. Latrob.
Brancis Wlite. William Harvev.
Dttchard Sroi,'..ie2. Andrew D. Jones.
A. I. Utmaa, J-meS W BateS.
Aach G. Hare, W. James

ichard B. Post. Präsident:
r.tktd Kelmer. Sekretär.

Beste sachkundige Angen.
kostenfrei.

Kopfschmerzen, sowl Weit- der Kurzfichügkkit kön-
nen vermieden werden, wenn Hie sich meiner B
Handlung untr-ziehen. Brillen ode, Augengläser,
wenn nöthig, werden Ihnen zu den denkbar billig-

sten Preisen angefertigt. Mein von deutschen Kräu-
tern f-drizirtkZ B-igknwass-r ist da- beste sür
schwache, wehe oder entzünld't Augen. G:s>k! La-
ger in Ninftlichen Augen ui Thermometern.

B. Malier,
Nr. SSV, S?ord-tk>avstrafte.

Sitte gek. genau aus meine Firma und Nr. zu achten

> .

Eduard Raine,
öffentlicher Kotar.

Vollmachten, Verzichtlei-
stungen u. s. w. nach allen

Theilen des Auslandes wer-

den auf das Gewissenhafteste
ausgefertigt.

Alle Auskunft über Rege-

lung von Vermögens-Ange-
legenheiten in Deutschland,

Oestreich u.s.w. wird unent-

gltlich ertheilt.

Philip H. Lcndciking,

?autless

Heißwaffer - Heizung.

/ ges und Kni
tätliches Plumbiag, Dachdecki

Nr. 20. West Pratt Ztraße,
, lvv26.ZMt.TäS Baltimore. M.

Erknrsionen

Jen -War,
Tägliche Exkursionen 5.15 Vorm.

Zvellbrtannte prächtige Seentrle'n, wie st die

Phantasie nicht schöner ausmalen tann, e>enu!!-
reiche Unterhaltungen, gesunder Aufentha?:. Keine
Uebcrvortbcilungtn. kein Humbug. Versucht einen

Ausflug! er wird Euch gefallen.

Täglich oerSnverte Tan,-Programm.

Prof. Belgier' vergrSfierte vrSieKe

Diner in Pen-Mar 50c. In Dlue-Mountain tl-
(Juni

per Tampser.

Spezielle Sonntags Exknrnon nach

VetLerton und zurück
?(?ricsson-Linie.^

Tcr Tanipjer verlädt die Werfte an Light- ynd
Pratt-Stratze am Sonntag, den 17. Juni,

tere Notiz jS Uhr PnrmittagZ. Wicderan-
kunft in Baltimore um Z 9 Uhr Abends. Gute
Badegelegenheit, Bootfahrten und Fischen. Vor-
zügliche Mahlzeiten auf dem Dampfer sür
Rundreise tJunilö,3P!!e>

Nachmittags - Fahrten.

Per Dampfer ?Cambridge"

Clalborne.
Abfahrt am Pier Nr, 4, täglich

isalirprei Sttc. VXabljeiten Svc.
tZuiit-Tte>

Pianos und Orgeln.

ClMpiMe-
Orchester-Tmgenten

Blech Instrumenten

Vollständige Ausstattung,
gute Qualität zu niedrigen Preisen.

Spezielle Partie von A n s a tj - S t jjck e n.
silberplail-r!, zu bedeutend h-radges-tzt-n Prei-
sen.

Gibson. Glnler ev Co.,
Nr. 210, Nord-Charles-Ttraßc.

H Z M W 0 S°

Spezielle Gelegenheiten diesen Msnat

zum Ankaus von

utngeiausctitkn und

wenig gtdrauchitn

Mn.AiiMckCo.
22 und 24 M-Mlilsgrr-Ztt.

Tie ersten Sektionen

DikS seine Instrument ist in sich selbst ein ?rzie-liungsmitkel und bildet unbewußt das L)br zu
musikalischer Jeinhörigkeit heran. Unsere Piano-
Haben einen reinen und saust? Ton, welchen Eigen-
schaften s:esclbc ihre Popularität verdauten.

Gebrauchte Fabrikate zu

Bkarkcs M. Sticff.
Lagerräume Nr. k, Nord-Libertv-Straße, Fabri-

ken im Häusergeviert an Oft-Lasayeltk-Avenu-,
Aiken- und Lanvale-Strabe.

Holz nd Kohle.

Wir erlauben nns.

Tage zu warten, wenn unsere üblichen ni e-
dr igen Preise wieder in diesen Spalten cr-

OO.,
Nr, 310, Lst-Lexington-Slrab- (Hoen-Gkbäude).

Md. Telephon 486. iSebrlti.ll.ZKSi

DaS billigste FenernngS-Material
anforden!

M > für tsord vvn S. Nrady
6 Vonip.

gesagt uuv gespalten
Kohlen zu den niedrigsten Preisen

Telephon 22-V Md. Telephon 2121. Nr. 900,

Telephon 40s0. IZ)

ROLIXLOX eo..

Holz und Kohle.
Lssice und H?s:

No,doft-Eckc der Lvmbard'Slraße und
Ceiitral-Avenue, Ball.m. M.

T-le,b°u ISI6. ,

Kohtcu - Komp.,
A. Atnneman. P.Zfidenj.

Wholesale. R:>aii.

Holz nnd Kohlen.
Hauptosstce: ZZV Qst-Sermanstr. Telephon ISSt.

Höfe-Sianstead Werfte. Spring-Sardeu,
Baltimore, T!d.

VBefiellungen per Post erden rmp utzekübr.

4- 111:: 1,,! >! l I !>: >!! l>!-?z ?
? v Busäiel?

W. I. (shapman,
S'l7. iIanIS.!?, X

Geld anSzuleihen,

Geld untttMen eigcnenPtdin.qnngtn
Die Kidelit Guaraee-<so!iiv.,

Zimmer Nr. 201. Hcrald"-Gcbäude, leiht
solchen Leuten, die gegen Lohnzahlung eine
dauernde Stellung einnehmen, Geld ohne

Darlehen anf Möbeln

die Zeit tiue! Zadrej, wciin Sie ei wünschen,
lleine falschen Bersprechungeir in Aeitunge.

?!r .Bank on Baltimore-'Vedäudt. Ecke Balti
niore- und St Vaul-Slrate. <N.IS.T.tL.IZI

Gebrauchen Tie Geld?
Vezen Anleihen aui Möbeln. Piano. Vferd

. s. w. zu den niedrigsten sien und auf dt läastt
Zeit wende an sich an das ivnrcau r,n

Job Aiila.
Zimmer Zltl vtlonliz TruO vlltnO>

Unterhaltungen.

. Akademie.
Diese Woche A. E, Aaron? prächtige Posse:

"elNainselle
N?cht^hö!,?r°.

?hor von Ttimnieu.
Llutcr Lrchcster-Sil'. PI Eintritt Tili'.

Eljase's Lyceum lijeater
Heim der seiiiere DaudeviNe."

Zwei Vorstellungen täglici,.

Matinee'n 2.1 Z Nachm, Abends st.ls
Ein Ei-scnidle ausgcwülilter Vc-uteville-

Kiinstler,
darunter

Matinee'n Abends und

Aiird's HpernütUlS.
Diese Woche

Maliuee'n au> Mittwoch und San'.ücg.
Amerika's gröstte Lpercitcu-siiinlller

Jcfferson de Angclis
uud Icssic Mackanc

Ncgulärc Preise und <>o,
Acht Rciheu

. Tie Wacht am Nticin

Sil!? bei Alderl's, an der Theaterkasse und per
Telephon 24116. 7^l

'.'l lditorinm^Nnstk^paile
und Palmenqartcn.

24, Septeiiiber. '

Täglich Matinee'n. Populäre Preise,

Tic groke Lasaycttc-AnöstcZlnng.
Grvkte P>zuttvlllt-K>iiisilrr.

Frei Palmgarten-Coiijerte von 1 Ulir Nachm,
bis IZ Uhr Nachts. (206?72>

Naine'S Hallen,
lm Herjen der Vtadt belesen n Ivezen

Lage u größeren und

kleineren vcrsaninilnngen geeignet^

sind an

Gesellschaften, Vttrine, Lsgen u. s. V.

zu vermitthe.

Dnshaue-Uostrn-Halle

Geräumige Vuline, ?peis,laal, Bar,

Krderoroden-Zimmer Küche

für

Conzerte, Bälle :c.

Sorrespondcnten" entgegen lenouimen. DeSzlettea
sür die ..Diisbane-Poften-Halle' auch bet dem Jaiut!
derselbco im drillen Stockwerk.

Hotels und Nest utretioukn.

Moid-^st-Pt'ickcr-^eimail),
IS N Duncan-Plcicc,

A. (vrtcl Nestanrant,

allen Vliistcri. in jeder <juhercitnng.
lt Aiistern an der Bar '>e. Mitglied des ?Ba?rn-
PcreiuZ" und der (Zet'l2o.lM:>

k unsere Restaurant
Südwest l?eke Zsonikte und HoNid<in Str.

F?incr MittügS-Lunsch.-Äakl-cilen zu i?der Tt>:nd'
tiinnitt-

Wein-An;eiftm

Skr. und ?VZ, Vallimore - Ttrage.

sarl2.lZ)
.iiio.iini.

Charles A. Lürmann.
(Vngro

Weine und H.uen?rab..
Ecke Forreft-Strahc, Baltimore, Md.

tsaltf?rnier Weine und Brandie.??lcnt für
da? naturl-cke Victoria - Ki-ncralivasser. Bictoi.i-
Nrnnnen, Lderlahnstein >Stovl.llt^S)

G esige Willing,
Händler mit Weincn nnd Liquoren,

Nr. Nord Hollldanstrafte,
Baltimore. Md.

Zvaarcn werden srei und prompt -n's HuuS geliescN
<^too^v,lJt^S!

Jaksb Schilü ä? CSMp.
Slug. Haßfurthtr, (^ig?ntbiime7,

empjchltn ihr riichbaltiget Lager

aller orten Weine und Liqnöre.
Bestellungen frei nach allen Stadttheikn ebgtUesert.

Z-7-S IINord Hollidai, Straße,

M. Farrellti,
Nr VZ l. Qst Eager-SrroOe.

Händler mit den berühmten und unv?rstlljch!en Qld
Melvale- und Montie,llo--Wdislies. spkjiell fu Fa-
milien-Gebrauch destillirt. Der Platz für ein g-ireZ
<l!aS Pi'r von Aeo, Prkhm's .nur ?ine Quali-at."

LONS
Lo

UN abliä n gigeicrb l anerei,
!'u.k.,n: Nr. 17)2. Nord-Gay-st?.,

.Ull'liiiNiiCo.

2115?2141 Lttlnerton-Ave.
Telephon S uub N. Z4Sit

Frei von Pool und Trnk
(Mai2S, IJt

Unser .PSHm'.sche! lextra heM und der Mir
>enb>.Sa' (dunkel) find sehr beliebte in Baltimore

Perschonk krnnicn.t Piere, Perlangin Li
titselben. und Sie werden befriedigt sein.

George (5. Lucro,
Nr. L2Z-Z2S. Sud-tsentral Avnu.

e. L P T.ltvlion 100. H-me-rcltdhon
<ZkärM.IZ,?LSi

,ya!l Zvctl ö

monatlicher Regulator
hat Hunderten von Fiau?n Glück,'e!!g-

geschlagen. Spätestens nach jivei d s sunf !ag:n

wurde fleti Adbülfe gksivaffrn, n Schmerz.
' eine Ä-f-hr. Kr.ne Unierbr-chung der Arbeit, Per

Post oder im Pureou t- Pr '-tr
Damen, wenn gewünscht. Geschulte Wär.erinven.
AerUliche Behandlung I'z-jädrige ör?igrung :a

Londoner Hospitäler. Natherlhkiinng gratis.

! Sprechslllngcn von 10 Übr Vormittag- bi! Uhr
! Adcnd! SonutagZ geschloff-u.

BeU'ö
r. ?> West-Kranklin-, nahe PinestraHe.
tl B-ltira.

DapMffS.?l;essev.
Baltimore Dainpf-Palket'Eo.

Alte uu iuvertässige

Bai-Linie.
Tlegantl Damvler täzliH. auZgenimmcro.gs san den vruen Ij,erZ ?.r. und t3,

Vlghi .trajic, UIN i.ijuuiir Abends nach Point
Komfort, ?korsolt, Vorrtmoii!' und allen

Süden. Nerdl-ndnng in PortZmonthmit der..Seadoard Atr Vinie - qclchlosii.ier ><>!a. Ports-
mouth nach tiant. Snqc Pkrd.nbunq .u 207.d0num dkl .Uantlc i-°as>-,e.- Norsolk Perl,,
duna mit der Norsoti -,nd Uiorsolk undSouthern. .Atlantic und Duno.Ue" nd l.'orsolk andWeilern Mier.dahn.- und mit der ?Old Dom.n>°n<r.n.e" nach Äiewberne und Washinq-on,

Mablzeiten nach dem eurvp.'Uicheii Piaric. VururiSl?
aiülen.z.mmkr. Sirlrrtsche D.,m?i

,°B"le; Bureau ""

Zobn Si. Sberwood. William ?tandall.
Pice Pr.isioenl Vcn. und bass. Aqent.

und Gtncral-w.asaier. E. Brown. -O -Billet Aa?nt

KleredantsL- vlinsr?'
(.!emp.

jedca Dlenstaz, Dsnnerilag :eiiaz und Sanntciz,
Nammittiigs 4 Uhr.

Racti Vrovlvcnct und tti t?kien:

Saoannad und dem Suden:
je':? Dienkaz. Donnerstag, Samstag. Nachm. 4 Übr.

?acl> .'trwvort?t:wS nd ?torsolk:
t/Zlicv. ausj'nonien Lamstaqa, Nardm Uhr.
U.iabcilres'lüii Beauemlichkeilen und Beköstrsunz.
S>'rgsSltiae Aeriadunz und schnelle Peiärderung.

E. R. Hilltughani, Lzent.
Fug des langen DvS<!

A. D.TtedbinS, L T- M.j
ilk. >v. Turner, iA..P -A.;
I. l?. ZSditney, T.-M.

V-uptdure-uk r. kt.
lllitt^S-Z

nach Philadelphia.
Beginnend m 1, Juni, wird die .Erle I-

son - Linie' Zag - Damvser durch den
Kanal w Dienst stellen, Ivelchv von Baltimore
um 7,: tv Morgen täglich, Sonntags

absahren, mit Ankunst in P h >-

ladelphta am Abend desselben Ta-
g e .

Passagiere kknnen aus Wunsch für die Rückfahrt
im ttanal auf den dn Philadelphia kommenden
Tag-Tampser transseriren, wod'i.ch dieselben am
selben läge ungesähr um Uhr Abend wieder
in Baltimore eintrefsen.

Vrältzlioe Sakrt turij, de, Kanal.
nur

Nüch New-York per Bahn von Philadelphia 4 NN
Nach New-Aorl und jurllck (II Tog'l U

Billet? sind im Bllreau und bet vlberi's Nr
I?, Nord-Charles-Slrafie. u haben, nach Atlantik-
?ith, ilape May. Asburv-Park Long-Brar'ch AI
band Tro, Saratoga-Springk FaL-Niver
Port. New-Havkn <Tt>, Portland lMainej un
allen Punkten nördlich, von der Werkt Light a,

en in Betterton! ferner in Netvcastle, Tel an-
schließend an die Trollch-Linie nach W i l m i n g-
to n. T>el. Spezielle yahrpeise fllr Sonntags-

schulen. Vereine und grostc Gksellschaften. Wegen
Pamphlet und irgend welche Auskunst schreib

<strcnc Sbrlver. Agent.

(MaiÄ-j Nr. 204. Light.tre.

Chesapeake - Dampfer - Co.
Etiesapellkc-^inie.

Per. .Auzusta und ,At-

Old Point Komfort d Norfolk.
Damofer erlaffrn Baltimore täglich sausginem'

men Sonntags um 6.30 Aiiknds uns kommen in

Ol Bi:<t Comfort um 6 Uhr Morgens und ir

Norfolk um 7 Uhr Morgens an, an chiietzknid an die
Cii'knbahnjiige nach allen Punkten dt EüXns un>
Südwestens

Nork-?liver
Pei, Stiten-Pi!ft:allspser .Lharlotte und ,B!>

West Point und Nlchmovd, Va
Tainpskr verlassen Baltimore täglich iansgenom-

men Sonntags) um 5 Ulir Nachmittags und kommen
um 7 Uhr MorgrnZ in Wni-Poini und um g,15
Piorgens zu Richmond an,

Dampfer, welch? D:ltimore Msntags, Mittwoch?
und Fr?itaaS und Weft-Point Ti.nslags Tonnvr-
ktag? ns kamstags verlassen, lkgk ju Gloiiiest'r-
Point und Bllmomd's Werste a, und Timpfer
welch? Baltimore Dienstags, Donnerstags und Sani-
stags und Wi-st-Point Montsgs, Mittwochs und
freitags verlaffen, l?gn zu Brktwn und Clah-
Bank an.

Damsser verlassen Vciltimor on

Pier Nr. !><i und li. ?!zl,Nr Werfte.
nach allen Piinkten fönnen gesichert,

General-Äeschäslss-threr. Keneral.Billel.A-ien!.
I. H. ivtcLaniiel, :ilenv:r Btll l Azenl

MorddenLscher to yd.
Regelmäßige

- SchifffahrL
jwlschci

Ba!timore uns Bremen
durch die unv erprobten, mit al-

len Bequemlichkeuci? versehenen
Postdainpfer 1. jUasse:

?Hannover," ?München,"
?Darmstadt," ?Rhein,"
?Köln," Coblenz,"
?Frankfurt," ?Mainz."

?Roland."
Die Expebitivnsias sind, wie folgt:

von Baltimore:

?Mainz," 17. Okt.. 2 Uhr Nachm.
?Coblenz," 31. Okt., 2 Uhr Nachm.
?Prinz-Regent Luitpold," Montag.

l9.^ov.,2UsrNachm.
Zweite trajiiteu-Pastagcpreis aus den Dampfer,

Tarmstadt und .Willtdast" .?-47>
Auf allen anderen Dampscrii .

. .
ijxklufive Kr-easslcuer.

Zwischendeck - Passage - Preis:

Von Bremen nach Baltimore ifl.'il .lt

Rur.treli'-Billeii rn Balttiiore

Schumacher 150mp.,
Rc. 5. TUd-Gav-Etraie.

Hamburg-Aineeiim
Linie.

Toppelschraulien-Zchnelldainpfer-
Tienst

nai-t, Plnmonth iLondon), <she?bour?
Paris nnv Hamburg.

/' ' Lkn
Doppelschrauben Passagier - Dienst

nach Plymouth. Cherbourg und Ham-
burg, sowie von Ncw-Uork nach Eher-
bourg uno Hamburg.

iß'klgrav'.a ........ 0. Llt.
.Pretoria" II Lkt.
?Patricia" ....... '.'7. (?kt,

.Mraf Walderset' . . .?, ?!ov,

Hamburg Amerika-Linie.

Arthur W. Liobson,
?? r. VA-Baltimore-StraSe. - ?.

.

ÄNliniic-Cranzplirl - Co.
bi 4< atrr'< Straße.

Zltlantic - Transport - Linie.
Von Baltimore nach Lonvon.

Dampfer ?Montana" 1-

Lord-Linie.

Von Baltimore nach Belfast. Dublin
unv Cardiff.

Nach^Velfc.st.
Dampfer xlord Aobkrts ' 8. Lktoi?-r

Nach Dublin.
Tamipf-r .Lor.d Dufferin",.. September

Bri>tol(shannelLinie.

Empire Linie.

Hamvurg-'Amerikailische Linie.

Zamp'er s'^ki"s"

?'LltilNZre-Lelil^h-^isrnbahn.
Zir i tz - Avenue - Station

Lügt geic:. ab an Wochentag,, nach k'a.eiff n
7,110 M-rgei-i und 1,00 P-chmiltags

Ziigt i-, !,tn ah an Wochtnlagen nach Pr a,r uii

,?.0 Morzen -nd 5,.?0 Nachmittags
?

gehen !) an Sonntagen nach vi.d>>,

S.A M0r,,1n5 <OO Nachmittags,
,

Zuge g.cheu al> an Sonntagen na?

S3O Abtn-,. , .
.

in Zu, g.ht i>b am Samfta, nach
11 S Abend,

Sln e fl

Mnnsylükuuu.
Eisenbahn.

Täglich ? Täglich, oug?nomni?n

4 S> Morg'n-"

645 MorzenS Union-Ststion "> - - i?,

Station Morgens,

Viiffalo, Ätiagara-Zallt. uu I,ai!''lla

' MrgknS '<Unin-Stanii 12,')
täglich, Vimited." itlneas. EliveUu^

Adenot," iSglich 'iUaioii-Ttation !>.i< ?l!. -

ToleZo, Rochcjter, Br.e, mi) Aiajai^

II tt Abend? (Union-Liatioii II NbendZl.
täglich, Pill?burg, l!dieaze, Oufsalo, Ro7,!"!-r,
Niligara'Aakz und Erik! Cleiieland,
nicn Lünftag,

Nachmittag; Pzrt Tcpofit-AkkiimmZdaliiin.

Ach Schmitts, t Lxsorv-Zlttominodali.
tags an Wochentagen. Soniitast, 6,50 Voriuii

Nachmittag,
7,ZI Morgens und 4 !7

an Wachtiilag-n! LuniitagS. S.

??Bon der President-Straße.
!>->> Margens Poft ?zch Phjladelplna.

Hxpr-K nach Pi>iladelpdia und Ne,

7,4', Morgens SonnlagZ, Perrvoille-Akkoinsioda

?t>,Ä ?ldend§ Erpreß filr Philadelphia,
Bon der Union-Station.

Nach Philadelphia und New Zor I.
I 8 >.N iLpeiienuggon!.
<Lpeisk'Waggon>, ispeiiwaygoni S>or
Miüags, l.'os lL??ij-Maggou v.'n In erzlo.),
I I>>, 1.20, 4,Ä7 (liinitirter
A'>o <Speise-Maggon, Üiach nittag-, und
I! L Abends an Wochentagen, Connlags, I
LA! <SpeiseWa?gon>, 6-'3, st,!'. 1' Vor-
mittags. (Speise - Waggon von Wilming
ton, I.IS, 4,20, 4.57 Uiniitirlcr Speise - Wag-
gon un 5,Si) iSpkisewasgo.il Nachmittags, 7,s!i
und U.Ä RbendS.

Nur nach Pliilaaelpdia, 4,W. 6,2,"., ? 9,20 Msr-
g'nZ 1,16, Z,OS Nachmittags und 6,4 i dends an
Wochentagen, Sonntags, 6 Morgens, 3.U
und ß 45 Adends

Nach Boston ohne Wechsel, S,4A Morgens an Wo-
chentagen nd 5 ,',g Nachmittag? täglich,

Port Teposi! Akk.>nimodi>lioii, ?2.15 Nachmitta??.
Peninsula-lsfprek, Nachmittags, Oxford
Attomniodation, ?4.Ä Nachmittags, Sonntagi,
Pkrrxvillc-Allommodalion, 8,30 Morgens,

A>' l :nzton, IFriired 2 V>, s,'>o, t
'4 1Y,31 Morgens, 12.00 Mittags. 12,40.

2 I'.. 2,4 Z.!5.. t.M. .',.16. S.Ä Nachm.
6 60'., 7,10, <7,3i'> liin>, 8,27, 8.43, 3.16 1.

Äbends. Sonntligs 2 55. 6.2?. 6.40. 8.55,
!< Morgens, 12 0 Mitiags. 1,46, 2.l'>. 3

5 27. 5,16 und 9,50 Abends, Aklom., 5.50 Mor-
S?nZ >2 45 und 5?I Nachmittags eonutags,
? 3v Morgens, 12 45 und 5,21 Nachmittag!.

Nach nnapoliZ, 7.R. ..V Porin , 12.40 und 5,21

st 16 Abend? täglich
Norsolk und Western-Pahn, Na>j> Memphis und

Für die .<?l,es! H t,46 Nachmittags
und st,so Abends täglich,

Crabord Air-Linie, strsred, nach Florida und dem

täglich,
Poi, der Pe n nsylvani-Avenue

Nach Philadelphia und New-'Jork, st 50 Morgens,
542 Nachmittags, 7.47. 11.1? Abends an

Nur nach Philadelpiiia. 1.11, 3.00 Nachmittags und
6Z5 Abends, täglich

Nsch Pisten ohne Wechsel 5,42 Nachniiltags täglich.

Nach Washington, Srpreh, 6,27. st l>o Morgens,
2,20. 4 2 Nachmittags und 6.0? AdciidS taglich,
5,54. 7.41 Morgens an Wochentagen und 5.5 t
Abends nur Sonntags. Akkommodation, 6.55

inittags täglich. Nur Sonntags, <35 Morgen?.

Nach Pope's ?rrek Line, 7,4! Liorgens und 447
Nachmittags an Wochentagen! ö Udr

II niouS t" 1 0 nl.
"

Nach Atlantil'-kity >via ??lan?ark River - Prücke,
Pabn Noutej, 12.05 Nachts laglich 11,46 ?!achm.
an Wochentagen, Pullman Pii'iet Parlor <sar>,
4 20 <4.57 ~i!onare lioiial Adends täglich.
B a M-rk-tlircßüi-Wcrf!?. I > Morgens, 12.05,
l 46 Nachmil.ags an Wochentagegn, iVriilj

Nach <?ipe Man, 10 ", Vormittags, Nachm.
an Wochentags Morgens täglich.

t i m 0 r e.
6.20, 7,00. 7.20, 7.45. 8 15. g.OO. I00. 10,50, 11.00

sriih, 12,15, 1Z.45. 1 15, 1 20, 2,01 3 15, 3,?!0
14,00 >im!tirN, 4,20. 4,31. 4,50, 5 w NachnrMagS,

6,15, ii,,50, 7 45, 10,', 10 4, nn,

Ab'nds, Sonntags 7,00, 7,20. 8 15. st 00, st 05,
10 50. 11 00 Morgens, 12,15, 115, 2,01, 315.
3.M i4.00 ümitirt,. 4,20, 4,50, 5,40 Nachmittag.,

7,45, li>4 UiiZ^ll,so

Geräli wird aus in kill Pureau an der Nordo?!-
Lcke von Vallimore und lsaloirl Strak? adge

IVsz't ck ? °n, "

R Wood,
Hleneral-Keschästsführer. Gen -Pastagier-Agent.

I Baltiuioic -Ohio-Bahn.
Perl. Ml, Nozal. Vcrl.^eain.

SiNlii! Louis'. S:'. Li 'U'iii Nachm. 12.-' .
> Pittsburg t Llevklan 'v. >1 PrriN. ' 40 V.

-Ll'sUanz ' 6,42 Nachm, ' 7,25 N.
I, . . *11,46 Nachm. *l2.'>' N.

tt ,
Erpreß

..
! 7.50 Porm. ! 8 B.

. Lokal ' .

, vrpreb . .

' <5O ?orm.
' 900 A.

' . Srprek . . " 0.31 Porm.
' 40

. 45 Min, äxpreb U.vo A.
, Lokal !I2 1 > N.

.
Srprek

. .. !12,41 Nichm, !12, N.
. >/k?r:b ...

* 2.26 Nachm. *2.4) N.

' Mui. Erprch . 336 Nachm. ' 3,45 N,

. Expikk
.45 Min. Sspretz . ! 5.01> Nachm. ! >,> l N.
, Lokal ! N.

Lokal ! 6.18 N
vlvr- - . . ' 642 achm. ' 70> N.

. Noyal Lt. 45M. * 7.oi< Nachm. * ,1. N.

.
xpreg Ä
i-xp.ei! . . .

' 032

Lc?ali .'
... 'N-20 N

örpr-d Sonntag ?12,15 N.

Nach' Annapolis, Mt. Royai-Station, '7
8 5 Porm., Ü2.41 -

' 45 Poru",
Nach Winchester, !7,A> Vorm,. !2,40. ,1 uuo

!4,30 Nachm.
Nach vagerstown ist.oo Porm . !4 I>,
Nach Mt. Äirv n .-.mi chenilatione'i ?'

Porm., !I />. !4.30, '5 10. *6 30, *11,30 Nachm.
> Nach kkll eott-l?,! ?!>,45 Porm., !120.
I !4 30, *5,?.. '6 30, '11.3. Nachm,
, Nach ssurtis' N Vorm,

Nach Lnrav, P!t Noyal-Station, !2 2V
sszmden-Station, !2,40 Nachm,

> Zional Bluc "Linie

Tin '. .'" 7.55 V- W
Bui'ü Parlor .... !stl! V !924 Z. W
V ilor Tiner , . . ? 9.52 B. ? g.57 V. W<!
P-rlsr. -Z.--.tr. Safe P. !10..>i N W
P.'.r!dr. Tiner ,

' 1,0 N 'IOSN, W IL
T:aioing No-m. Diner ' 215 N- * 2.20 N W

Lbservation u. Tining-Car '3 49 N ' 3 53N W
S>us?,'-Parlor . . . . ! 4.52 . W

Faches nach Phila. . ' 900 N. ' 9,'<5 N. W T
Lrkal-Sch!as!?agzonj nach New-Pork, seriig zu

Besct>! in Ml, Noyal-Etation um I,0<) Abends,
Mge mit ,W' und .6- markirt. halten in W.I-

-' miiigtoii und Ehester, alle anderen nicht,
Verl Camdcii, Peri.Mt RoZat.

Pd ia, Akkom 'x/5 Vorm. !<"!' N.
Ph la Akkam ?8 10 V?rm, ?<l> .

Ad?rZe'n Aklom '5 15 Nachm. '5,20 N,
Ticket-Büreaux Nordwest-Nike Calvert- und Vilti

morestrade. Nr, 201. Süd-Broadway, Mt, Royal

Station oder <7aniden-Ctation,
F ? Under w 0 0 d, H. V, Mart ! n,

2. P -P. u. Gcn,Mgr. Mgr, Pass -Agent.

1

Weftern Marvsand-Babn.
Tra t i n r a tain 24 Juni IN?.

r. Lvge verlassen Hillen Stati.n, wi olg,'

4,30 frtU>,-Schne?.u' Handlinie, . W. Pah,

und dem Cliden ausgenommen Sonntag,

P P Bahn, khimbtrsb'irg. u

9N ' ?P-n-Mar Sxvrej. tÄur nach P-^

? Akkomm. n'.ch v.>r,
I , usg e n N! n> er. S -

?''>'orm. - P°rk, B, 4) T,-,. Ha.k-U-ni.
' kftlich von Lar!li>e ur Ä ö:

Norm - t.'-l'Vtlinit. S>>ippt-'s'>?-g.

z S ilsbur? und R K, Bad nach Ed-

'i/l7 Akkomui. rcch Vnion?ridgt,

<2.',
- Blue Mountaii- vttr.d ,4'arior

r. lc>>e ..

ch Z? 2 Nachm. -v.'pr-d nach P.r? ""t S f
e.i 401 . ns" -rgl >oi- S.N!Nk-> u >

Na-lim -Sr- n!>ch t-lr. de-,, len.

je.t! llüi,n-Br-rge.

5 2' Nachm-Vllon:ii. i <>kna

615 Nachi ~-?"l°!nu'. ach U7..<?r-^U.e.

lo!ten an bei der Uni:i, Pennsnlvan ,

Avenue. guttn- und Waidrook (Nllh-Arnu

x, Geu.-Pag,-^gi<


